
zweiten Prüfung am Samstag.
Zwar erreichte Schäfer in die-
sem S-Springen nur den sechs-
ten Platz, doch nach einer de-
solaten Vorstellung von Frie-
del übernahm der Lichtenauer
die Führung in der Gesamt-
wertung. Im letzten Springen
mit Stechen reichte Schäfer
ein achter Platz, obwohl Frie-
del Dritter wurde.

Freitag vor Wipprecht
In der Dressur kam es eben-

falls zum Zweikampf. Die Ent-
scheidung fiel hauchdünn zu
Gunsten von Katharina Freitag
und gegen Alina-Kristin Wipp-

recht. Beide
waren mit
1368 Punkten
gleichauf. Die
erste Wertung
entschied
Wipprecht für
sich, in der
zweiten Prü-
fung war Frei-

tag klar besser. Mit 0,747 Pro-
zent behielt sie die Oberhand.

Im Voltigieren kam die
Mannschaft Vorderrhön I fast
kampflos zum Titel. Die bei-
den Mannschaften von Edertal
verzichteten vor der Kür auf
den Start, weil beide Pferde
lahmten. Vorderrhön I er-
reichte mit Pferd Cadiz die
Wertnote 5,425.

V O N T O B I A S S T Ü C K

ESCHWEGE. Jörg Schäfer vom
LRV Hess. Lichtenau ist neuer
Nordhessenmeister im Spring-
reiten. Schäfer setzte sich mit
einem Punkt Vorsprung ge-
genüber Markus Friedel (RFV
Eschwege) und 7,5 Punkten
gegenüber Björn Kohrock
(RFV Richelsdorf) durch. In der
Dressur siegte Katharina Frei-
tag (RFV Frankenberg) vor Ali-
na-Kristin Wipprecht (RFV
Guxhagen/Dörnhagen) und
Volker Tassius (RFV Vöhl). Im
Voltigieren gewann das Team
aus der Vorderrhön I mit Lon-
genführerin Jutta Wiegand
den Titel.

Auf der Ochsenwiese
Bereits zum 17. Mal in Folge

richtete der RFV Eschwege die
Verbandsmeisterschaften von
Kurhessen-Waldeck auf der
Ochsenwiese aus. Die Zu-
schauer erlebten spannende
Wettkämpfe. Bei den Spring-
reitern führte der Weg zum Ti-
tel nur über Jörg Schäfer und
Markus Friedel. Nach dem ers-
ten von drei Wertungssprin-
gen am Freitag lag Titelvertei-
diger Markus Friedel mit Laca-
po knapp vor dem sechsfa-
chen Nordhessenmeister Jörg
Schäfer und Leon. Die Reihen-
folge änderte sich nach der

Schäfer gewinnt
spannendes Duell
Lichtenauer Nordhessenmeister im Springreiten

Jörg Schäfer vom LRV Hessisch Lichtenau gewinnt mit Leon die
Nordhessenmeisterschaft im Springreiten in Eschwege. Foto: Stück

Katharina
Freitag

vierten Platz ausgerechnet
hatte. Eine weitere Defensiv-
spezialistin, Michaela Graf

OEDELSHEIM. Die junge Gar-
de der nordhessischen Tisch-
tennis-Talente hat ihre Erfolge
auch beim hessischen Ranglis-
ten-Turnier der Top 32 in Oe-
delsheim fortgesetzt, das der
TTV Gottstreu ausrichtete.
HTV-Verbandstrainer Helmut
Hampl, Entdecker und Trainer
von Timo Boll beim TTV Gön-
nern, sah einen großen Auf-
tritt von Lisa Vossler. Die
knapp 13-jährige Abwehrspie-
lerin vom Hessenligisten Cal-
den-Westuffeln hielt nach ei-
nem ersten Turniertag mit le-
diglich einem Spielverlust
auch am Sonntag ihr Niveau
und belegte Rang 6.

Vossler lag allerdings noch
hinter Annabelle Bey vom
Oberlisten Richelsdorf, auch
wenn die sich mehr als den

Junge Garde bleibt auf Erfolgskurs
Ranglisten-Turnier Top 32: Bey und Vossler beste Nordhessen, Jungen fehlt gutes Training

vom TTC Burghasungen, er-
reichte ebenfalls den zweiten
Tag der Veranstaltung und

war lediglich gegen Lemmer
(Eintracht Baunatal) sowie
Kirst (Bezirk Süd) wirklich
chancenlos. Lemmer zeigte
mit gerade einmal 10 Jahren
und Rang 9 wiederum ihre Zu-
gehörigkeit zur Verbandsspit-
ze der bis 18-Jährigen!

Bei den Jungen konnten die
heimischen Akteure den Man-
gel an niveauvollen Trainings-
möglichkeiten gegen die über-
ragenden Südhessen wie er-
wartet nicht kompensieren.
Trotzdem erreichten Marco
und Nicklas Hilgenberg, Schu-
wirth und Möller (alle TSV Hei-
ligenrode) auf den Rängen 13
bis 16 befriedigende Platzie-
rungen. Dabei kann Nicklas
Hilgenberg und dem aufstre-
benden Möller schon bald
mehr zugetraut werden. (zvz)Beste Nordhessin: Annabelle Bey vom TTC Richelsdorf. Foto:  zhk

Frauen: 1. Moor (Schweiz), 2. Brie-
den – Weltcup: 1. Moor, 2.  Brieden,
3. Pesenti (Frankreich)
Männer: 20 Zoll: 1. Ros Charal (Spa-
nien), 2. Comas Riera (Spanien), 3.
Kumorowski (Polen) ... 6. M. Mrohs –
Weltcup: 1. Comas Riera, 2. Kumo-
rowski, 3. Ros Charal ... 5. Mrohs
26 Zoll: 1. Belaey (Belgien), 2. Her-
mance (Frankreich), 3. Coustellier
(Frankreich) – Weltcup: 1. Belaey, 2.
Coustellier, 3. Hermance ... 9. T.
Mrohs (Schatthausen)

Ergebnisse

32:16, 73. M.Jahn 32:44, 76. Jungton 32:51, 41.
Kornrumpf (alle LG Baunatal/Fuldabrück)
33:40. Mannschaft: 6. LG (Flügel - Jahn - Kess-
ler) 1:36:04, 18. LG (Jahn - Jungton - Korn-
rumpf) 1:39:15
Junioren: 8. Flügel (LG) 31:38, 12. M. Jahn (LG)
32:10
W 40: 6. Kiel (TSV Korbach) 40:35, 16. Welker
42:38, 17. Severin-Lenz 42:43, 20. Schang-
Schild (alle TSV Obervorschütz) 43:40. Mann-
schaft W35/40 älter: 5. TSV Obervorschütz
(Welker – Severin-Lenz – Schang-Schild)
2:09:01
W 50: 4. Runte (TSV Korbach) 43:52 (zxb)

Reiten
Nordhessenmeisterschaft in Eschwege
Voltigieren, A/B-Gruppe: 1. Vorderröhn I (Lon-
genführer Wiegand) Cadiz, LK B, 5,425
Dressur, Ponys: 1. Weber (RSV Großenritte)
Vicario 16,80 Punkte; 2. Draude (LRFV Fritzlar)
Chester 16,50; 3. Reitz (RFV Krs. Hofgeismar)
Nachez 16,45. - Junioren: 1. Krug (RFV Hom-
berg) Robin 19,00; 2. Geihof (Ebsdorfer Grund)
Amicello 17,15; 3. Grollich (PSV Gut Eichen-
berg) Evinjo 16,90. - Junge Reiter/Reiter und
Senioren: 1. Freitag (RFV Frankenberg) McCavi-
ty 167,763%, 2. Wipprecht (RFV Guxhagen/
Dörnhagen) Parsenn 167,016, 3. Tassius (RFV
Vöhl) Dülant 164,074

Springen, Junioren: 1. Heinle (Hünfeld) Aveli-
na 91,5, 2. C.Abhau (Eschwege) Sky Walker
89,0, 3. Freund (Homberg) Charisma 81,5. -
Junge Reiter: 1. Pech (Bad Wildungen) Gismos
Gifte 61,5; 2. Oppermann (Hofgeismar) For the
best 53,5, 3. Diederich (Oberkaufungen) La-
canda 45,0. - Reiter/Senioren: 1. Schäfer (Hess.
Lichtenau) Leon 83,5, 2. Friedel (Eschwege) La-
capo 82,5, 3. B.Kohrock (Richelsdorf) Royal 76

Tischtennis
Hessen-Rangliste in Oedelsheim
Jungen: 1. Kaiser, 2. Wang, 3. Mostowys, 4.
Gwosdz (alle Bezirk Süd), ....13. M. Hilgenberg
(Heiligenrode), 14. Schuwirth, 15. Möller, 16.
N. Hilgenberg (alle Heiligenrode)
Mädchen: 1. Müller, 2. J. Pfeiffer, 3. L. Pfeiffer
(alle Bezirk Süd), 4. Bey (Richelsdorf), 6. Vossler
(Calden-Westuffeln),.. 9. Lemmer (Eintracht
Baunatal), 12. Graf (Burghasungen), 13. Scherb
(Besse), 17. ua. Volkmann, Groß (beide Calden-
Westuffeln), 25. u.a. Ellrich (Richelsdorf). (zvz)

Zweite Bundesliga, Damen
SV Neckarsulm – Homberger TS 5:5. Die Spie-
le: Benson/Wahl - Tkachova/Gorowska 0:3 (
9:11, 6:11, 6:11); Urban/Volz – Li/Apel 2:3
(11:7, 11:5, 6:11, 15:17, 7:11); Urban - Tkacho-
va 3:0 (11:8, 11:5, 11:6); Benson – Li 0:3 ( 5:11,
5:11, 4:11); Volz – Apel 0:3 (10:12, 10:12, 9:11);

Wahl - Gorowska 3:0 (11:5, 11:4, 11:8); Urban –
Li 3:1 (11:9, 11:8, 6:11, 11:8); Benson - Tkacho-
va 1:3 ( 5:11, 11:7, 2:11, 8:11); Volz - Gorowska
3:2 (5:11, 11:8, 11:8, 11:13, 11:9); Wahl – Apel
3:2 (6:11, 11:8, 7:11, 12:10, 4:11) (zrh)

Volleyball
Regionalliga Frauen: Speyer - Auerbach 3:1,
Lebach - Frankfurt 3:1, Saarbrücken - Sin-
zig 3:0, Düppenweiler - Wehlheiden 3:0.
Oberliga Männer: Rodheim II - Bieden-
kopf 3:1, Rodheim II - Frankfurt 2:3, Bad So-
den - Elgershausen 3:0, Bad Soden - Waldgir-
mes 3:2, Rotenburg - Darmstadt II 3:1, Roten-
burg - Hünfeld 3:1.
Oberliga Frauen: Rodheim II - Jahn Kassel 1:3,
Rodheim II - Rodheim I 0:3, Rüsselsheim - Mar-
burg 0:3, Rüsselsheim - Bad Homburg 0:3,
Bad Soden II - Griesheim 3:0, Bad Soden II -
Wiesbaden II 3:0.
Landesliga Männer: Neuenhaßlau - Wehlhei-
den 3:2, Neuenhaßlau - Gießen 0:3, Waldgir-
mes II - Cölbe 0:3, Waldgirmes II - BffL Kas-
sel 0:3, Hanau - Steinfurth 3:0, Hanau - Jahn
Kassel 3:0.
Landesliga Frauen: Waldgirmes II - Bischofs-
heim 2:3, Waldgirmes II - BG Marburg 2:3,
Eschwege - VfL Marburg II 3:1, Eschwege -
Homberg 1:3, Groß-Karben - Johannes-
berg 3:1, Groß-Karben - Bergshausen 3:2.

Handball
Männer, Bezirksoberliga 1: Twistetal - Kaufun-
gen 38:22, Korbach - Dittershausen 22:20,
Zwehren - Eintracht Baunatal II 27:25, Calden -
Wolfsanger 24:23, Zierenberg - Twiste-
tal 16:27, Wildungen/Friedrichstein/Bergheim
- Kaufungen 32:28, Simmershausen - Lohfel-
den/Vollmarshausen. 26:22, OSC Vellmar -
Landwehrhagen 29:31.
Bezirksoberliga 2: Gensungen/Felsberg II -
Eschwege II 38:27, Widd./Heringen - Melsun-
gen II 27:33, Körle/Guxhagen - Wollro-
de 21:23, Datterode/Röhrda - Schenklengs-
feld 29:24, TV Hersfeld II - Rotenburg 19:34,
Obersuhl - Böddiger 27:28, Völkershausen -
Bad Sooden-Allendorf 25:22.
Frauen, Bezirksoberliga 1: Calden - Ihrings-
hausen/Simmershausen 8:9 , Escherode -
Eintracht Baunatal II 25:22, Korbach - WVC/
Südstadt Kassel II 19:18, Hofgeismar/Gr.eben-
stein- Lohfelden/Vollmarsh. 16:13.
Bezirksoberliga 2: Altenburschla - Ost-/Mos-
heim/Malsfeld 17:13, Bebra - Reichensachsen
II 23:11, Fritzlar II - Obersuhl 27:14

Leichtathletik
Straßenlauf-DM in Mannheim
Männer: 1. Lubina (Wattenscheid) 29:24 min;
30. Flügel 31:38, 47. M.Jahn 32:10, 49. Kessler

Regionalsport in Zahlen

Am Ende von Sektion
eins: Trialfahrer Mat-
thias Mrohs aus Wies-
loch bei Heidelberg
und „sein“ Schildträ-
ger Timo Wiegand aus
Melsungen. Foto: Lipke

Jutta Schang-Schild (43:40) das
Ziel am Wasserturm. In der
Teamwertung der AK W 35/40

belegte das
starke Senio-
rinnen-Trio
vom TSV Ober-
vorschütz den
fünften Rang.

Gleich um
eine Minute
steigerte sich
Julian Flügel

(LG) gegenüber dem Vorjahr
und erklomm in 31:38 min
den achten Platz bei den Ju-
nioren U 23. Zusammen mit
Markus Jahn (32:10) und Biath-
lon-Ass Markus Kessler (32:16)
verteidigte Flügel Rang sechs
in der Mannschaftswertung
unter 29 Vereinen. Damit un-
terstrichen die Läufer vom
Parkstadion als Team wieder
ihre Zugehörigkeit zur natio-
nalen Spitze. (zxb) Fotos:  zct, jüst

MANNHEIM. Nur 33 Sekun-
den fehlten Irmgard Runte
(TSV Korbach) zum Bronze-
rang in der Al-
tersklasse
W 50 über 10
Kilometer bei
der Deutschen
Straßenlauf-
Meisterschaft
in Mannheim.
Auf dem fla-
chen Rund-
kurs lief Runte mit 43:52 Mi-
nuten einen Kreisrekord und
sorgte als Vierte für das beste
nordhessische Ergebnis. Mit-
telstrecklerin Bärbel Kiel (TSV
Korbach) erzielte in 40:35 min
als Sechste der W 40 eine neue
Bestmarke für den Kreis Wal-
deck.

Fast wie an der Perlen-
schnur gezogen erreichten
Conchita Welker (42:38), Ka-
rin Severin-Lenz (42:43) und

Runte fehlen nur
33 Sekunden
Korbacher Läuferin und Kiel mit Rekorden

Irmgard
Runte

Julian
Flügel

ner die Fahrkarte und trägt
auf Timos Schild eine Drei ein.

„Jetzt geht das Gerenne wie-
der los“, sagt Timo. Sektion
drei. Insgesamt gibt es vier,
die jeweils dreimal durchfah-
ren werden. „Und nachher
kommt noch das Finale für 26-
Zoll-Räder“, sagt er, läuft hin-
ter Mrohs her und verschwin-
det in der Menschentraube. Zu
sehen ist nur noch das Schild.
• Nordhessische Starter: Elisa
Brieden (MSG Melsungen/
2. Platz), Marco Thomä (18.),
Marc Schröder (22.) und Wolf-
gang Wenzel (19./beide TSV
Heiligenrode).

Hang, mit Wurzeln bewach-
sen. Timo positioniert sich am
Ziel. „Wow, zwei Nuller“, sagt
er zu einem anderen Schild-
träger, der sich ebenfalls am
Fuße des Hanges einfindet.
Auf dessen Schild sind zwei
Felder mit einer Null verse-
hen.

Nun Matthias Mrohs: Erst
ein Stück den Hang hinunter.
Dann ein Sprung scharf
rechts, Staub wirbelt auf. Kurz
verschnaufen, Halt suchen auf
einem Durcheinander aus
Wurzeln. Und weiter geht’s,
noch ein Sprung. Sektion zwei
schafft er mit drei Strafpunk-
ten. Der Kampfrichter
klickt den Wertungs-
zettel wie ein
Schaff-

ker, tief durchatmen, in die
Knie, und zack: Mrohs samt
Trialrad fliegen auf den
Stamm. Insgesamt muss sich
Mrohs zweimal mit dem Fuß
abstützen. Der Kampfrichter
schreibt zwei Strafpunkte in
das Feld für Sektion eins – auf
Timos Tafel und auf den Wer-
tungszettel von Mrohs.

Der Fahrer steckt den Zettel
ein. Zur nächsten Sektion.
Mrohs mit dem Rad vorweg,
kämpft sich seinen Weg durch
die Zusachauer, Timo hinter-
her. „Schwierig, da mitzuhal-
ten“, sagt Timo, etwas aus der
Puste. Techno ballert weiter
durchs Lindenwäldchen.

Timo fährt selbst Trial beim
MSC Melsungen. Für ein Fina-
le reicht es noch nicht, irgend-
wann vielleicht. „Ein eigener
Schildträger wäre nicht
schlecht“, sagt er.
Mrohs, der
letztlich
Sechster
wird, reiht
sich vor
Sektion
zwei ein –
ein steiler

V O N R O B I N L I P K E

MELSUNGEN. Durch das Lin-
denwäldchen dröhnt laute
Techno-Musik. „Wo sind die
Fans? Ich kann euch nicht hö-
ren“, brüllt eine Stimme aus
den Boxen. Was an ein Live-
konzert erinnert, ist das Sai-
sonfinale im Weltcup-Trial.
Trauben von Menschen strö-
men über das Gelände, auf
dem Weg von Sektion zu Sek-
tion – jenen Abschnitten, die
die Radartisten bewältigen
müssen. Innerhalb einer Trau-
be steht Timo Wiegand und
hält ein Schild in die Höhe.

„Bei solchen Events
herrscht immer super Stim-
mung“, sagt der 18-jährige
Melsunger. Seine Aufgabe für
heute: Schildträger. „Damit
die Leute sehen, wie viel Straf-
punkte Matthias Mrohs hat“,
erklärt er. Mrohs startet im Fi-
nale bei den 20-Zoll-Trial-Rä-
dern. Gerade balanciert der
19-Jährige durch Sektion eins.

Kreuz und quer aufgestapel-
te Baumstämme muss er über-
winden. Seine Füße dürfen
nicht den Boden berühren.
Zweieinhalb Minuten Zeit.
Schweiß rinnt Mrohs übers
Gesicht. Mit dem Hinterrad
steht er auf dem Boden, das
Vorderteil balanciert er auf ei-
nem Stamm. Griff an den Len-

Hauptsache mithalten
Vor Ort: Ein Nachmittag beim Weltcup-Finale der Trial-Fahrer in Melsungen
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